
   

 

 

19. Delitzscher Gespräch 

 

„Genossenschaftliche Antworten auf regionale 
Herausforderungen im ländlichen Raum“ 

 

 

 

 

Wir freuen uns, die Teilnehmer 

nach der Tagung zu einem 

gemeinsamen Mittagstisch einladen 

zu dürfen! 

 

 

 

Ab 14.15 Uhr findet die 

Mitgliederversammlung unserer 

Gesellschaft im Vereinsraum statt. 
 

 
 

 

 

 

 

Besuchen Sie uns im: 
 

Schulze-Delitzsch-Haus  

Deutsches Genossenschaftsmuseum 

 

 

Kreuzgasse 10 

04509 Delitzsch 

Tel./Fax: 034202 63864 

Schulze-delitzsch@t-online.de 

 

 

Dienstag bis Sonntag 

14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

 

 

www.genossenschaftsmuseum.de 

 

 

Tagungsprogramm 

 

19. Delitzscher Gespräch 

 

8. April 2014 
10.00 Uhr bis 13.30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bürgerhaus Delitzsch 

Securiustraße 34 

04509 Delitzsch 

 

 

Thema: 

„Genossenschaftliche Antworten 

auf regionale Herausforderungen 

im ländlichen Raum“ 
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9.00 Uhr  Einlass 

 

10.00 Uhr Begrüßung und Einführung in das 

 Thema:  

 Dietmar Berger,  

 Verbandspräsident a. D., 

 Vorstandsvorsitzender der
 Deutschen Hermann-Schulze-

 Delitzsch-Gesellschaft 

 

10.10 Uhr Vortrag:  

  

 Haben die ländlichen Räume eine  

 Zukunft unter dem 

 Grundgesetzauftrag 

 gleichwertiger Lebensbedingungen 

 und welchen Beitrag können 

 Genossenschaften leisten?  

 Prof. Dr. Markus Hanisch, Institut für

 Genossenschaftswesen an der

 Humboldt-Universität zu Berlin  

 

10.40 Uhr Statements mit anschließender

 Diskussionsmöglichkeit:  

 

 Bürgerbeteiligung und

 Daseinsvorsorge im ländlichen  

 Raum,  

 Ralf Leimkühler, stellv. 

 Geschäftsführer Sächsischer Städte- 

 und Gemeindetag 

11.00 Uhr Agrargenossenschaften als  

 Zukunftsmodelle für den sozial- 

 ökologischen Umbau im ländlichen 

 Raum, 

 Dr. Johanna Scheringer-Wright,  

 Sprecherin für Agrarpolitik und  

 regionale Entwicklung der  
 Fraktion DIE LINKE, Thüringer Landtag 

 

11.20 Uhr Genossenschaftliches Wirken im  

 ländlichen Raum am Beispiel: 

 

 der Nahversorgung:  

 Gunter Hommel, Geschäftsführer 

 Agrargenossenschaft Theuma- 

 Neuensalz eG 

 
11.40 Uhr der medizinischen Grundversorgung:  

 Fachärztliche Betreuung außerhalb  

 von Ballungsräumen – mögliche  

 Potentiale einer Ärztegenossenschaft 

  im Vergleich zu traditionellen  

 Versorgungsstrukturen, 

 Dr.med. Wolfram Oettler, Octamed  

 Ärztegenossenschaft Görlitz 

 

12.00 Uhr der sozialen Partizipation:  
 Andreas Kock, Leiter Zentrales 

 Personalwesen, NOWEDA eG: Die 

 NOWEDA Familiengenossenschaft 

12.20 Uhr Podiumsdiskussion:  

 Leitung: Dr. Eckhard Ott,  

 Vorstandsvorsitzender, DGRV –  

 Deutscher Genossenschafts- und  

 Raiffeisenverband e.V. 

 Teilnehmer u.a.: Stefan Weber,  

 Vorstandsvorsitzender, 

 Sächsische Aufbaubank SAB, 

 Dresden, Wilfried Hollmann,  

 Präsident, 

 Mittelstandsverbund ZGV und  

 Vorstandsvorsitzender, 

 NOWEDA eG, Münster,  

 Dr. Gerald Thalheim,  

 Staatssekretär a.D., Bereichsleiter 

 Genossenschaftsverband 

 

13.20 Uhr Schlusswort:  

 Dr. Manfred Wilde, 

  Oberbürgermeister der Großen  

 Kreisstadt Delitzsch, stellv.  

 Vorsitzender der Deutschen  

 Hermann-Schulze-Delitzsch- 

 Gesellschaft. 

 


